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2-09

zugleich Messe um geistliche Berufe

Lesung: 2 Tim 1, 1-3. 6-12

Evangelium: Mk 12, 18-27

zu Beginn:

Wir feiern heute unsere monatliche Messe 

um geistliche Berufe.

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


du hast uns die Kunde vom Vater gebracht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist „der Sohn Gottes“
, 


unser Retter
 und Heiland.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Dir verdanken wir die Frohbotschaft:


„Das Reich Gottes ist (- schon -) mitten unter euch.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:
II.

V:
Herr Jesus Christus, 


du nimmst Wohnung in allen, 


die sich um Liebe bemühen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Deine Liebe und die Liebe des Vaters 


hast du „ausgegossen in unsere Herzen 


durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du selber bist zugegen im Heiligen Geist
 


und für immer unser Trost und Leben.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V:
Herr Jesus Christus, 


du rufst die Menschen, dir zu folgen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du ermutigst uns, den Herrn der Ernte zu bitten,


Arbeiter für seine Ernte auszusenden.

 (gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast (- deine -) Jünger berufen, den Leuten zu sagen:


„Das Reich Gottes ist euch nahe.“
 


- „Es ist schon mitten unter euch.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IV.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist gekommen, (- die -) Sünder zu rufen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du ermutigst uns, den Herrn der Ernte zu bitten,


Arbeiter für seine Ernte auszusenden.

 (gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du möchtest, daß alle Menschen deine Jünger werden


und befolgen, was du (- ihnen -) geboten hast.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

V.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist gekommen, Sünder zu berufen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast uns ermutigt, dem Vater alles anzuvertrauen,


auch die Sorge um geistliche Berufe.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist der Gute Hirt, 


der seine Herde nicht verläßt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Gott, unser Vater, dein Sohn hat uns verheißen,

daß wir niemals zugrunde gehen.

Nimm von uns Sünde und Schuld

und führe uns (- durch ihn -) zum ewigen Leben.

Amen.

oder:

VI.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Weg und die Wahrheit und das Leben“
.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Wer das Leben um deinetwillen verliert, 



wird es gewinnen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast denen, die deinetwillen alles verlassen, 


hundertfachen Lohn und das ewige Leben verheißen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VII.

V: 
Herr Jesus Christus, du hast (- deine -) Jünger ausgesandt 


zu allen Völkern,
 das Reich Gottes zu verkünden.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du willst, daß alle Menschen Gott als ihren Vater erkennen


und ihn (- wie auch einander -) lieben.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast uns versichert, bei uns zu sein 


„alle Tage bis zum Ende der Welt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VIII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist das Wort, das der Vater zu uns spricht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel berufen und ausgesandt, 


den Leuten zu verkünden:


„Das Himmelreich ist nahe.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich ist das Reich Gottes schon mitten unter uns.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IX.

V:
Herr Jesus Christus, 


du hast deine Jünger das richtige Beten gelehrt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast sie berufen, der ganzen Welt zu verkünden:


„Das Himmelreich ist nahe.“
 

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

X.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist das Wort, das der Vater zu uns spricht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel - Jünger und Jüngerinnen - 


berufen und ausgesandt, den Leuten zu sagen:


Das Reich Gottes ist (- schon -) mitten unter euch.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten,
 


(- in Wort und Tat -) deine Liebe zu bezeugen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

XI.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns die Kunde vom Vater gebracht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel - Jünger und Jüngerinnen - 


ausgesandt, das Reich Gottes zu verkünden.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

XII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist das Wort, das der Vater zu uns spricht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel berufen und ausgesandt, 


den Leuten zu verkünden:


„Das Himmelreich ist nahe.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich ist das Reich Gottes schon mitten unter uns.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

XIII.

V:
Herr Jesus Christus, 


du rufst die Menschen, dir zu folgen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du ermutigst uns, 


auch das Schwere im Leben anzunehmen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer das Leben um deinetwillen verliert, 


wird es gewinnen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:
I.

„Gott, 

du hast uns deinen Namen genannt

und uns Mut gemacht, dich anzusprechen.

Wir danken dir, daß du für uns da bist.

Hilf uns, daß auch wir für dich leben -

und für die Menschen,

in denen du uns begegnest.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:
II.
„Allmächtiger Gott,

deine Gnade komme unserem Bemühen zuvor

und begleite unser Tun.

Sie schenke uns in diesem Leben heilende Kraft

und in der Ewigkeit den verheißenen Lohn.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.

„Allmächtiger Gott,

du sorgst für dein Volk

durch die Hirten, die du ihm gibst.

Erwecke in der Kirche den Geist 

des Glaubens und der Bereitschaft

und berufe auch in unseren Tagen

Menschen, die dem Altar dienen

und die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott,

du sorgst für dein Volk

durch die Hirten, die du ihm gibst.

Berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die dem Altar dienen

und die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

V.

„Gott, 

du willst, daß alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis deiner Liebe kommen.

Sende Arbeiter in deine Ernte,

damit sie der ganzen Schöpfung

das Evangelium verkünden.

Sammle dein Volk durch das Wort des Lebens

und stärke es durch deine Kraft,

damit es auf dem Weg des Heils voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VI.

„Gott, 

du willst, daß alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis deiner Liebe kommen.

Sende Arbeiter in deine Ernte

und stärke dein Volk,

damit es auf dem Weg des Heils voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VII.

„Gott.

Dein Wort bringt Licht und Freude in die Welt.

Es macht das Leben reich.

Gib, 
daß wir es nicht achtlos überhören,

und berufe 

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VIII.

„Gott.

Du suchst Menschen, die von dir sprechen

und der Welt deine gute Botschaft weitersagen.

Sende Arbeiter in deine Ernte,

damit sie der ganzen Schöpfung

das Evangelium verkünden.

Hilf auch uns,

Trägheit und Menschenfurcht zu überwinden

und deine Liebe zu bezeugen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IX.

„Gott.

Dein Sohn ist zu uns gekommen,

nicht um sich bedienen zu lassen,

sondern um zu dienen.

Gib,

daß wir von ihm lernen,

und berufe 

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

X.

„Ewiger Gott.

Dein Sohn hat unser Leben geteilt,

hat Freude erfahren und Leid ertragen - wie wir.

Gib,

daß wir in guten und in bösen Tagen

mit ihm verbunden bleiben.

Sende Arbeiter in deine Ernte

und stärke dein Volk,

damit es auf dem Weg des Heils voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XI.

„Gott, unser Vater.

Du hast uns verschiedene Gaben geschenkt.

Keinem gabst du alles - und keinem nichts.

Jedem (- und jeder -) gibst du einen Teil.

Hilf uns,

daß wir einander dienen,

und berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XII.

„Herr, du hast deine Jünger gelehrt,

sich nicht bedienen zu lassen, 

sondern zu dienen.

Berufe Männer und Frauen,

die sich (- bereitwillig -) 
in den Dienst der Kirche stellen,

Mache sie - wie auch uns -

umsichtig im Handeln,

freundlich im Umgang

und beharrlich im Gebet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XIII.

„Gott, du Hirt deines Volkes,

du schenkst der Kirche 

zu allen Zeiten Menschen,

die durch ihren Glauben 

und ihre Liebe ein Vorbild sind.

Gib, 

daß uns das Heil der Menschen am Herzen liegt,

und berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XIV.

„Gott, 

alles Gute, das wir wollen,

hast du uns eingegeben,

und du hilfst uns, es zu vollbringen.

Du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 

um Christus nachzufolgen.

Führe sie auf dem Weg des Heils,

gib, 

daß sie sich um den Geist der Armut

und der Demut mühen

und dir und den Menschen dienen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XV.

„Gott, 

du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 
um Christus nachzufolgen.

Lehre uns, 

daß Liebe unser größter Reichtum ist -

die Liebe, die du uns schenkst

und die wir einander erweisen.

Das gewähre uns durch Jesus Christus.“

oder:

XVI.

„Gott, 

du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 
um Christus nachzufolgen.
Befähige sie zu einem Dienst in der Kirche

und ermutige auch uns,

(- unermüdlich -) am Aufbau

deines Reiches mitzuarbeiten.
Das gewähre uns durch Jesus Christus.“

oder:

XVII.

„Gott, unser Heil,

in deiner Vorsehung hast du bestimmt, 

daß das Reich Christi

sich über die ganze Erde ausbreiten soll.

Du willst, 

daß alle Menschen erlöst 

und gerettet werden.

Laß deine Kirche leuchten

als Zeichen des allumfassenden Heils
und berufe Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XVIII.

„Gott, unser Heil,

du willst, 

daß alle Menschen erlöst 

und gerettet werden.

Laß deine Kirche leuchten

als Zeichen des allumfassenden Heils
und berufe Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XIX.

„Heiliger Gott,

du hast uns das Gebot der Liebe

zu dir und zu unserem Nächsten aufgetragen

als die Erfüllung des ganzen Gesetzes.

Gib uns die Kraft,

dieses Gebot treu zu befolgen,

und berufe Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 





vgl. 2 Tim 1, 3. 6-14
(erweiterte Kurzfassung)
Lesung aus dem zweiten Brief des Apostels Paulus 
an Timotheus.

„Ich danke Gott, 
dem ich - wie schon meine Vorfahren - 
mit reinem Gewissen diene.

Ich danke ihm bei Tag und Nacht 
in meinen Gebeten.

Entfache die Gnade Gottes wieder,

die dir zuteil geworden ist.

Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit.
Schäme dich also nicht, 
dich zu unserem Herrn zu bekennen; 
schäme dich auch meiner nicht, 
der ich seinetwegen im Gefängnis bin, 
sondern leide mit mir für das Evangelium. 
Gott gibt dazu die Kraft.

Er hat uns gerettet in Christus Jesus.

Er hat dem Tod die Macht genommen 

und uns das Licht des unvergänglichen Lebens gebracht 

durch das Evangelium.

Halte dich an die gesunde Lehre

und bleibe beim Glauben und bei der Liebe, 

die uns in Christus Jesus geschenkt ist.
Bewahre das dir anvertraute kostbare Gut

durch die Kraft des Heiligen Geistes, 
der in uns wohnt.“

Wort des lebendigen Gottes
EVANGELIUM 





vgl. Mk 12, 18-27
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Markus.

„In jener Zeit 

kamen einige von den Sadduzäern, 
die behaupten, es gebe keine Auferstehung, 
zu Jesus und fragten ihn:
Meister, Mose hat uns vorgeschrieben: 
Wenn ein Mann, der einen Bruder hat, stirbt 
und eine Frau hinterläßt, aber kein Kind, 
dann soll sein Bruder die Frau heiraten 
und seinem Bruder Nachkommen verschaffen.
Es lebten einmal sieben Brüder. 
Der Erste nahm sich eine Frau, und als er starb, 
hinterließ er keine Nachkommen.
Da nahm sie der Zweite; auch er starb, 
ohne Nachkommen zu hinterlassen, 
und ebenso der Dritte.
Keiner der sieben hatte Nachkommen. 
Als Letzte von allen starb die Frau.
Wessen Frau wird sie nun bei der Auferstehung sein? 
Alle sieben haben sie doch zur Frau gehabt.
Jesus sagte zu ihnen: 
Ihr irrt euch, 
ihr kennt weder die Schrift noch die Macht Gottes.
Wenn nämlich die Menschen von den Toten auferstehen, 
werden sie nicht mehr heiraten, 
sondern sie werden sein wie die Engel im Himmel.
Daß aber die Toten auferstehen, 
habt ihr das nicht im Buch des Mose gelesen, 
in der Geschichte vom Dornbusch, 
in der Gott zu Mose spricht: 
Ich bin der Gott Abrahams, 
der Gott Isaaks und der Gott Jakobs?
Er ist doch nicht ein Gott von Toten, 
sondern von Lebenden. 
Ihr irrt euch sehr.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

I.

Im Himmel wird es keine Ehe geben, 

da ist einfach Gott „alles in allem“
. 

Die Ehe ist ein Sakrament, ein Zeichen. 

In Gott aber ist Liebe Wirklichkeit, 

kein verborgenes Zeichen, sondern Wahrheit: 

ewige Vollendung, unüberbietbare Liebe.

II.

Wer beten um geistliche Berufe,

daß es auch solche gibt, die 

„um des Himmelreiches willen“

auf eine Ehe verzichten.

III.

Sehr schöne Aspekte eines geistlichen Lebens 

wurden in der Lesung aufgezeigt:

Es gilt dem Gewissen zu folgen,

bei Tag und Nacht im Gebet Gott verbunden zu sein,

seine Gnade immer wieder neu zu entfachen,

nicht verzagt zu sein,

in der Kraft und Liebe Gottes besonnen zu sein,

und sich nicht zu schämen,

sich zu bekennen zu Christus, zu seinem Evangelium.

Eine große Ermutigung wird ausgesprochen:

„Gott gibt dazu die Kraft.“

Uns allen will Christus Licht sein,

und der Heilige Geist Gottes Gegenwart bereiten..

Geeint in Christus,

beten wir zu ihm in den Fürbitten.

Fürbitten:
1. Ermutige die Christen, selbstlos zu lieben.

2. Berufe junge Menschen zum Dienst in der Kirche.

3. Schenke der Menschheit neue Einsicht, 

was Liebe bedeutet.

4. Erweise deine Nähe den Armen und Kranken 

durch die Zuwendung liebender Menschen.

5. Vergilt den Verstorbenen, 

was sie im Leben Gutes getan haben.

nach den Fürbitten:
Wir beten das Gebet um geistliche Berufe
aus dem GOTTESLOB

Nummer 21 - das 3. Gebet - auf Seite 91

oder / besser: 

Nummer 704 - das 3. Gebet - auf Seite 970

oder:

Wir beten das Gebet um geistliche Berufe
aus dem ROTEN BUCH

Nummer 
5270

oder:
Nummer
5271 
oder:
Nummer
5272

oder:
Nummer
5273

oder:
Nummer
5274 
oder:
Nummer
5275
Gabengebet:

I.

„Herr,

nimm die Gebete und Gaben deines Volkes an.

Berufe Männer und Frauen,

die bereit sind, alles zu verlassen 

um des Himmelreiches willen.

Befähige sie zum Dienst in der Kirche

und erhalte sie in der Liebe und Treue (- zu dir -).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Vater im Himmel,

in deinem Sohn ist der Welt

das Licht aufgeleuchtet,

das unserem irdischen Leben den Weg weist.

Berufe Männer und Frauen,

die bereit sind, alles zu verlassen 

um des Himmelreiches willen,

und laß auch uns

Licht werden für die Welt.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Gott, unser Vater,

da wir das Mahl unseres Herrn bereiten,

laß uns begreifen,

was die Speise seines Lebens war:

deinen Willen zu tun.

Berufe Männer und Frauen,

die bereit sind, alles zu verlassen

um des Himmelreiches willen,

und laß uns erfahren,

daß auch wir aus der Hingabe an dich

die Kraft zum Leben bekommen.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Gott, unser Vater,

da wir das Mahl unseres Herrn bereiten,

laß uns begreifen,

was die Speise seines Lebens war:

deinen Willen zu tun.

Laß uns erfahren,

daß auch wir aus der Hingabe an dich

die Kraft zum Leben bekommen.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Vater, 

du bist die Quelle jenes Lebens, 

das uns dein Sohn Jesus Christus

in seinem Sterben und seiner Auferstehung 

erwirkt hat.

Nimm uns und alle Menschen hinein 

in das Opfer deines Sohnes,

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

VI.

„Herr und Gott,

nimm die Gebete und Opfergaben

deiner Gläubigen an.

Laß uns diese heilige Feier

mit ganzer Hingabe begehen,

damit wir einst das Leben

in der Herrlichkeit des Himmels erlangen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 438 
(„Präfation von den heiligen 



Jungfrauen und Ordensleuten“)
oder:

Hochgebet für Messen für besondere Anliegen II. 

Gott führt die Kirche, 22-29 

Präfation von den heiligen Jungfrauen und Ordensleuten
(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich zu rühmen.

Inmitten der Kirche berufst du Menschen,


sich Christus zu weihen

und mit ganzer Hingabe das Himmelreich zu suchen.

In ihnen offenbarst du deinen Ratschluß, 

(13)  uns Menschen die ursprüngliche Heiligkeit 

neu zu schenken

(2)  und uns schon jetzt mit Freude 


an den Gütern der kommenden Welt zu erfüllen

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn preisen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Hochgebet für Messen für besondere Anliegen

II   GOTT FÜHRT DIE KIRCHE

(Kurzfassung)
V 
Der Herr sei mit euch. 


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 



A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

A 
Das ist würdig und recht.

Wir danken dir, Gott, unser Vater,

und preisen dich,

denn du hast uns ins Leben gerufen.


Du läßt uns niemals allein auf unserem Weg

und bist immer da für uns.

Einst hast du Israel, dein Volk,


mit starker Hand durch die weglose Wüste geleitet.

Heute führst du die Kirche

in der Kraft des Heiligen Geistes.

(- Du bahnst ihr den Weg durch diese Zeit

in die ewige Freude deines Reiches

durch unsern Herrn Jesus Christus. -)

Darum singen wir mit allen Engeln und Heiligen

das Lob deiner Herrlichkeit:

Heilig ...

Ja, du bist heilig, großer Gott.

Du liebst die Menschen und bist ihnen nahe.

Gepriesen sei dein Sohn,

der immer mit uns auf dem Weg ist

und uns um sich versammelt zum Mahl der Liebe.

Wie seinen Jüngern 



(- den Jüngern von Emmaus -)
deutet er uns die Schrift 

und bricht das Brot für uns.

So bitten wir dich, gütiger Vater:

Sende deinen Heiligen Geist

über die Gaben von Brot und Wein.

Er heilige sie,

damit sie uns werden Leib + und Blut

unseres Herrn Jesus Christus.

Am Abend vor seinem Leiden

nahm er beim Mahl das Brot

und sagte dir Dank,

brach das Brot, 

reichte es seinen Jüngern

und sprach:

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON:

DAS IST MEIN LEIB, 

DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD.

Ebenso nahm er (- nach dem Mahl -) den Kelch, 

dankte wiederum, 

reichte ihn seinen Jüngern 

und sprach:

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS:

DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES,

MEIN BLUT, 

DAS FÜR EUCH UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 

TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS.

Geheimnis des Glaubens: 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir,

und deine Auferstehung preisen wir, 

bis du kommst in Herrlichkeit.

Gütiger Vater,

wir feiern das Opfer der Versöhnung

und bringen dir das Brot des Lebens

und den Kelch des Segens dar.

Schau gütig auf die Gabe deiner Kirche,

und gib,

daß wir im Geist deiner Liebe

für immer verbunden bleiben

mit ihm und untereinander.

Laß uns in Gemeinschaft

mit unserem Papst N.

und unserem Bischof N.

und mit deinem ganzen Volk

in Vertrauen und Hoffnung deine Wege gehen

und für alle

eine Quelle der Freude und (- der -) Zuversicht sein.

Vater, erbarme dich unserer Brüder und Schwestern,

die im Frieden Christi heimgegangen sind.

Laß sie dein Angesicht schauen,

und schenke ihnen das Leben in Fülle.

Wenn unser eigener Weg zu Ende geht,

nimm auch uns für immer bei dir auf,

und laß uns 

zusammen mit der seligen Jungfrau 

und Gottesmutter Maria

( -, mit dem heiligen Georg -)

und mit allen Heiligen

dich loben und preisen

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn und mit ihm und in ihm

ist dir, Gott, allmächtiger Vater,

in der Einheit des Heiligen Geistes

alle Herrlichkeit und Ehre

jetzt und in Ewigkeit. Amen.

ev. nach der Kommunion:


I.

„Der Himmel war offen für Christus,

sein Leben im Vater geborgen,

denn nie hatte er

die Geborgenheit des Vaters verlassen.
Uns ist die Gabe des Vaters gegeben,

der Heilige Geist,

durch den wir

in der Geborgenheit des Vaters bleiben

und seine Werke auf Erden tun sollen

zum Segen für die Zukunft der Menschen.“

oder:

II.

„Der Herr sucht und sendet

Arbeiter für seine Ernte:

Boten seiner Wahrheit,

Künder seines Reiches,

Zeugen seiner Herrlichkeit,

Mittler seines Heils -

in den Familien, in den Schulen,

an den Arbeitsplätzen,

in den Medien,

in der politischen Verantwortung.

Alle Menschen sollen

Gottes Heil erfahren.

Christus sucht keinen anderen,

deine Arbeit zu tun.

Er sendet jeden - auch dich.“

oder:

I.

„Von Jesus gerufen sein, 
heißt verlassen:

liebgewordene Gewohnheiten,

eigene Macht,

eigene Vorstellungen,

sich selber zurechtgelegte Sicherheiten,

sich selber.
Von Jesus gerufen sein, 
heißt aufbrechen

in ein neues Leben,

hin zu einem neuen Sinn.

Von Jesus gerufen sein,
heißt folgen:

seinem Weg und seinem Wort

in eine Zukunft,

die er uns bereitet.“

oder:

IV.

„Herr, 

du hast deine Apostel ausgesandt,

unter allen Völkern 

deine Zeugen zu sein.

Sende auch heute Frauen und Männer,

die bereit sind zum Zeugnis für dich,

wo immer du sie einsetzen willst.

Sende deine Boten in alle Erdteile,

aber auch in unsere Heimat,

damit in der gesamten Kirche neues Leben erwache

und der Reichtum deines Evangeliums offenbar werde.

Erbarme dich aller, 

die dich noch nicht kennen

oder ihren Glauben verloren haben.

Schaffe auch uns neu,

daß wir Zeugen des Glaubens und der Liebe werden -

Boten für eine besser Welt.“

oder:

V.

„Herr Jesus Christus,

du hast uns zum Glauben

in der Gemeinschaft der Kirche berufen.

Gib uns die Kraft,

dir auf dem Weg zu folgen, den du uns führst.

Belebe deine Kirche

und stärke die Gemeinschaft aller Getauften.

Mache uns zu glaubwürdigen Zeugen deiner Liebe.

Laß uns ein Segen sein

füreinander

und für die Welt.“

oder:

VI.

„Heiliger Geist,

du erleuchtest unsere Herzen,

damit wir unsere Berufung erkennen.

Ermutige uns,

auf den Ruf unseres Herzens zu hören.

Schärfe unser Bewußtsein,

daß jeder Mensch wertvoll ist.

Hilf uns, 

deine Gaben zu entdecken

und unsere Talente zu entfalten.

Zeige uns den Platz,

an dem du uns brauchst.“

oder:

VII.

„Dreieiniger Gott,

die Kirche braucht Männer und Frauen,

die dem Evangelium dienen.

Darum bitten wir dich:


Rufe viele junge Menschen

in die verschiedenen Dienste der Kirche.

Bestärke vor allem jene,

die sich als Priester oder Ordensleute

mit ihrem ganzen Leben

für die Frohe Botschaft einsetzen.

Sende deinen Heiligen Geist,

damit viele vom Evangelium berührt werden.

Schenke uns die Gnade,

unseren Lebensweg mit dir zu gehen,

und das Vertrauen,

in den Menschen dir zu dienen.

(- Gott,
jede Berufung ist dein Geschenk

und findet ihr Ziel in dir.
Dir sei Preis und Dank -

heute und alle Tage unseres Lebens 

und in Ewigkeit. Amen. -)“

oder:

VIII.

Ein Gebet der Hingabe, 
es stammt von Mutter Teresa von Kalkutta:

„Willst Du meine Hände, Gott,

den ganzen Tag über denen zu helfen,

die es nötig haben, den Kranken und Armen ...

Gott, ich gebe Dir meine Hände.

Willst Du meine Füße, den ganzen Tag,

jeden Tag, zu denen zu gehen, die einen Freund nötig haben ...

Gott, ich gebe Dir heute meine Füße.

Willst Du meine Stimme, Gott,

den ganzen Tag über zu allen zu sprechen,

die Deine Worte der Liebe brauchen ...

Gott, ich gebe Dir heute meine Stimme.

Willst Du mein Herz, Gott,

den ganzen Tag lang, um alle ohne Ausmaß zu lieben ...

Gott, ich gebe Dir heute mein Herz.

Herr Jesus, ich will Dich preisen, solange ich hier bin.

Erde und Meer und Himmel mögen in mein Lied einstimmen.

Herr Jesus, ich will Dich preisen, solange ich unterwegs bin.“

oder:

IX.

„Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,

daß ich liebe, wo man haßt;

daß ich verzeihe, wo man beleidigt;

daß ich verbinde, wo Streit ist;

daß ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;

daß ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;

daß ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;

daß ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;

daß ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, laß mich trachten,

nicht, daß ich getröstet werde, sondern daß ich tröste;

nicht, daß ich verstanden werde, sondern daß ich verstehe;

nicht, daß ich geliebt werde, sondern daß ich liebe.

Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergißt, der findet;

wer verzeiht, dem wird verziehen;

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

du hast uns in diesem heiligen Opfermahl gestärkt.

Gib,
daß wir unsere Fähigkeiten 

zum Guten (- hin -) nützen,

und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

du hast uns mit dem Brot des Lebens gestärkt.

Laß den Samen,

den du in den Acker der Kirche gesät hast, aufgehen,

und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

du hast uns an deinem Tisch

mit neuer Kraft gestärkt.

Zeige uns den rechten Weg

durch diese vergängliche Welt.

Lenke unseren Blick auf das Unvergängliche

- und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott,

du bist bei deinem Volk eingekehrt

und hast in uns Wohnung genommen.

Bleibe uns nahe 

und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Allmächtiger Gott,

du hast uns mit deinen heiligen Gaben gestärkt.

Entzünde (- Erhalte -) in uns das Feuer deines Geistes

(- das Feuer der Liebe -)
und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VI.

„Herr, unser Gott,

du bist bei deinem Volk eingekehrt

und hast in uns Wohnung genommen.

Entzünde (- Erhalte -) in uns das Feuer deines Geistes

(- das Feuer der Liebe -)
und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VII.

„Allmächtiger Gott,

du hast uns zum heiligen Mahl geladen,

das Einheit und Liebe bewirkt.

Hilf uns, 

voll Zuversicht

am Aufbau deines Reiches mitzuwirken

- und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VIII.

„Herr, unser Gott,

stärke uns durch das Sakrament,

das wir empfangen haben,

damit wir Christus (- , dem Gekreuzigten, -) nachfolgen,

und laß in vielen den Entschluß reifen,

im priesterlichen Amt (- im geistlichen Stand -)
dir und den Menschen zu dienen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IX.
„Barmherziger Gott,

im heiligen Mahl

schenkst du uns Anteil am Leben deines Sohnes.

Dieses Sakrament

mache uns auf Erden Christus ähnlich,

damit wir im Himmel

zur vollen Gemeinschaft mit ihm gelangen,

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“
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